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Über dieses Buch

Auf beziehungsweise sucht die junge Generation nach
zeitgemäßen Antworten auf die ewigen Fragen der Liebe.
Fragen wie: »Bin ich beziehungsunfähig?«, »Woran
erkenne ich, dass mich mein Parnter betrügt?«, »Wo findet
mich die Liebe?« oder »Wie fasse ich nach einer Trennung
wieder Vertrauen?«
Ihnen antworten Coaches und Therapeuten, darüber hinaus
berichten Frauen und Männer ergreifend und authentisch
von ihren eigenen Erfahrungen, von ihren
Liebesgeschichte, von ihren Affären, von Dates, die
scheiterten und von Dates, aus denen mehr wurde.
 
Das Buch für mehr Liebevon beziehungsweise ist der
perfekte Ratgeber und hilft jedem, seinen individuellen
Weg zur Liebe und einer glücklichen Partnerschaft zu
finden.
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Werbespot. Dieser Anspruch hat sich längst auch
auf unsere Beziehungen übertragen. Sind wir
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Das kleine Loslassen ist das große Loslassen

Partnerschaft & Beziehung



Ganz oder gar nicht
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Was wollen wir eigentlich  – als Paar?

Kann man ein Paar sein, ohne eine gemeinsame
Perspektive zu haben? Und kann das auf Dauer
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Wolken über der Beziehung aufziehen lässt

Meine schlechte Laune ist nur ein Schrei nach
Liebe

Wenn ein Partner ein Morgenmuffel ist, wird das
Aufstehen für beide zur Qual. Muss das eigentlich
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Sex & Erotik

Mehr Leidenschaft und Intimität im
Schlafzimmer  – ohne sich auszuziehen

In den ersten Monaten einer neuen Beziehung
tanzen unsere Hormone Tango. Wir könnten
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Vorwort

Wie führen wir heute Beziehungen? Liebe ist Vertrauen.
Liebe ist Geborgenheit. Liebe ist der optimistische Blick auf
die gemeinsame Zukunft. beziehungsweise  – das Online-
Magazin für mehr Liebe  – zeigt, warum das Miteinander
zweier Menschen Freude bedeutet. Wir wollen täglich
durch neue Beiträge unserer Redaktion und unserer
Gastautoren mehr Liebe in Ihr Leben bringen und Ihnen
helfen, Ihre Beziehung schön zu gestalten. Wir glauben
nicht an gute oder schlechte Beziehungen, sondern an
Verhaltensweisen, die die Partner entweder glücklich
machen oder verletzen. Dabei möchten wir immer unseren
optimistischen Blick auf die Zukunft bewahren, uns auf die
Dinge konzentrieren, die guttun. Die sind unsere
Inspiration und unsere Motivation, neue Wege
auszuprobieren. So schmerzhaft es sein mag, aber eine
erfolglose Strategie wird nicht plötzlich erfolgreich
werden. Es braucht Veränderung, damit etwas besser
werden kann.
 
beziehungsweise möchte Ihnen Wege aufzeigen, die andere
Paare vor Ihnen erfolgreich beschritten haben. Vielleicht ist
einer dabei, der zu Ihnen passt. Es fällt heute leicht, sich
ängstigen zu lassen. Im steten Strom neuer



Katastrophenmeldungen verlieren wir die Achtsamkeit für
das wiederkehrende Glück, das zwei Menschen in einer
Partnerschaft erleben können. Wir sagen nicht, dass es
immer einfach sein wird, Gewohntes abzulegen und die
Komfortzone zu verlassen. Die Paare, die uns ihre
Erfolgsgeschichten anvertrauen, aus denen wir diesen
Ratgeber gestalten, sind der Beweis dafür, dass Mut
belohnt wird. Mit einer liebevollen Beziehung voller
gegenseitiger Fürsorge und Dankbarkeit füreinander.

Liebe lässt sich lernen. Von erfolgreichen Paaren. Und
von glücklichen Singles. Dazu tauchen wir mit Ihnen in
Liebesgeschichten ein, lassen Sie das Glück spüren und
fühlen. Jede Beziehung benötigt eine ausgewogene
Mischung aus Neuem und Bewährtem, aus
Gemeinsamkeiten und Ergänzungen. Wir möchten der
Liebe viele Stimmen geben, denn es ist die Vielfalt der
Möglichkeiten, die jede Beziehung so einzigartig macht.

Nie war Liebe so vielschichtig wie heute. Wir leben in
einer Gesellschaft, in der gegenwärtig einerseits eine
Renaissance der klassischen Beziehungsideale stattfindet,
andererseits viele neue Partnerschaftsmodelle entstehen.
Der AMEFI-Gedanke (»AllesMitEinemFürImmer«) steht
sogenannten Mingles gegenüber. Und dazwischen, da ist
ganz viel Raum für eigene Regeln und eigene Dynamiken.
Jede Beziehung ist anders, jede Partnerschaft hat eigene
Bedürfnisse, die gemeinsam erfüllt werden sollen  – und
hoffentlich auch werden. Was sich für einen Menschen



nicht gut anfühlt, mag ein anderer wundervoll finden.
Außenstehende können sich darüber kein Urteil erlauben.
Schon gar nicht, wenn dies nur dadurch begründet ist, dass
sie selbst das ganz anders machen würden.

Welche Beziehung Sie auch führen: Wir möchten für Sie
mehr Liebe in Ihrem Leben. Dieses Buch ist eine
Einladung.
 
Eric Hegmann
Chefredakteur beziehungsweise



Liebe & Emotion



Die Hoffnung auf die große Liebe

Von Katrin Bauer

Als Kind war es völlig logisch, dass
wir irgendwann, wenn wir erwachsen
sind, die große Liebe finden werden.
Unseren Seelenverwandten, der uns

so liebt, wie wir sind

Jemanden, mit dem wir all die Abenteuer des Lebens
bestreiten können. Verlieben, heiraten, eine Familie
gründen und zusammen alt werden, bis wir grauhaarig und
klapprig auf der Veranda sitzen und mit unseren
Enkelkindern in all den schönen Erinnerungen schwelgen.
So haben wir es gelernt. Von unseren Eltern, aus
Kinderbüchern, aus Märchen und Walt-Disney-Filmen. Am
Ende bekommt Barbie immer Ken, der Prinz die Prinzessin,
Aladdin erobert das Herz von Jasmin und Susi und Strolch
teilen sich eine Portion Spaghetti Bolognese.

Tja, und dann werden wir plötzlich erwachsen. Wir
verlieben uns in Ken  – aber der blöde Schönling will
einfach nichts von uns wissen. Wir treffen unseren Prinzen,



aber nach einem Jahr stellt er plötzlich fest, dass Cinderella
doch nicht die Mutter seiner Kinder sein soll. Wir teilen uns
romantisch eine Portion Spaghetti  – merken dann aber,
dass unser Partner eine Glutenunverträglichkeit hat. Aus
die Maus. Das war’s dann mit der großen Liebe! Nach dem
ersten gebrochenen Herzen schwören wir der Liebe für
immer und ewig ab. Wir werden nie wieder so lieben
können, wie wir unseren Seelenverwandten zuvor geliebt
haben. So viel scheint sicher.

Tja. Und schwuppdiwupp kommt der nächste Prinz um
die Ecke, kämpft mutig mit feuerspeienden Drachen,
arbeitet sich durch die Dornenhecke und erweckt uns mit
seinem Kuss aus ewigem Schlaf  – der Himmel hängt voller
Geigen und wir sind bis über beide Ohren verknallt. Die Ex-
Beziehung ist vergessen, der neue Partner an unserer Seite
unsere »echte große Liebe«. Zumindest, bis alles wieder in
die Brüche geht, wir uns wieder verlieben, wieder
entlieben, wieder verlieben, entlieben, verlieben,
entlieben  – und plötzlich nicht mehr an den ganzen Kram
glauben. »Große Liebe? Paah! Alles nur eine Erfindung der
Filmindustrie«, philosophieren wir abends mit unseren
Freunden bei einer Flasche Rotwein. Zynisch schauen wir
auf unser Leben zurück, auf all unsere Erfahrungen und die
unserer Mitmenschen. Die Ehen unserer Eltern sind in die
Brüche gegangen, die Partnerschaften unserer Freunde
geprägt von Lug und Betrug, offene Beziehung hier,
Freundschaft Plus dort  – aber die große Liebe?



Fehlanzeige. Susi und Strolch scheinen nicht Teil unseres
Freundes- und Bekanntenkreises zu sein. Was bedeutet
das? Es gibt sie nicht, die große Liebe.
 
Aber hey: das macht ja nichts. Wir sind halt »Generation
Beziehungsunfähig«  − so liest man es doch schließlich
immer wieder. Prinzen und Prinzessinnen sind Geschichte,
dafür machen wir jetzt Karriere und haben den Spaß
unseres Lebens, mit wem auch immer. Eine Affäre hier,
eine kleine Liebelei dort, mal mit, mal ohne Schmetterlinge
im Bauch. Dass all das nichts für die Ewigkeit ist, damit
haben wir uns längst arrangiert. So ist das eben heute. Die
Zeiten haben sich einfach geändert. Früher lernte man sich
beim Tanz kennen und liebte einen Menschen ein ganzes
Leben lang. Heute lernt man sich unverbindlich kennen,
hat Spaß miteinander und geht wieder auseinander.
Heiraten? Früher eine Entscheidung für die Ewigkeit  –
heute oft nicht mehr als eine romantische Geste. Klar, wir
können uns ja auch wieder scheiden lassen. Ist ja keine
große Sache mehr, so eine Scheidung. Einer der sieben
Zwerge hat mit Sicherheit eine juristische Ausbildung, so
dass Schneewittchen den blöden Prinzen schnell wieder
loswerden kann. Und es geht uns gut mit der Definition
»Generation Beziehungsunfähig«. Wir haben doch jede
Menge Spaß, oder nicht? Wir lassen uns nicht ins
verstaubte »Vater-Mutter-Kind-Korsett« zwängen, das uns



auf. Beziehungsstatus? Glücklich gebunden – und verliebt in
das Leben (und den FC St. Pauli) …
 

Vitesse Schleinig arbeitet für die Liebe: Als Social-Media-
Managerin bei beziehungsweise trägt sie dazu bei, dass
Herzen höherschlagen. Auch privat setzt sie auf das
Internet: Ihre Beziehung nahm ebenfalls online ihren Lauf.
Und noch heute lieben ihr Ehemann und sie es, sich kleine
digitale Liebesbotschaften zu senden.
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Verlag hat die verlinkten externen Seiten zum Zeitpunkt
der Buchveröffentlichung sorgfältig überprüft, mögliche
Rechtsverstöße waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht
erkennbar. Auf spätere Veränderungen besteht keinerlei
Einfluss. Eine Haftung des Verlags ist daher
ausgeschlossen. 
 
 
Abhängig vom eingesetzten Lesegerät kann es zu
unterschiedlichen Darstellungen des vom Verlag
freigegebenen Textes kommen.
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